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Wintergoldhähnchen (E. Grönhoff) 

 11.10. 

Reisebeginn mit idealen Wetterbedingungen: Wenig Wind nur, milde Luft und Sonne. Nach der 

Begrüßungsrunde bei Suppe und Brot zieht es uns schnell nach draußen. Es gibt viel zu entdecken an 

diesem ersten Tag auf der Insel. Im Helgoländer Mittelland wurde eine Iberien-Bartgrasmücke 

entdeckt, ein seltener Gast. Es gelingen uns zunächst nur mäßige Sichtungen der Grasmücke, die sich 

zumeist in verschiedenen Gebüschgruppen am Osthang des Mittelandes verborgen hält. Bei einem 

Rundgang über das Oberland entdecken wir unter Rauchschwalben auch eine späte Uferschwalbe.  

Ringelgänse ziehen über uns hinweg. Über dem Meer verschiedene Möwenarten und einzelne 

Basstölpel. Rohrammer und Feldlerche suchen nach Nahrung und überall gibt es Wiesenpieper und 

Wintergoldhähnchen zu sehen. Als wir am späten Nachmittag noch einmal ins Mittelland 

zurückkehren, wirft die Sonne ihre wärmenden Strahlen auf den Osthang. Eine Ringdrossel lässt ihren 

metallischen Ruf erklingen. Urplötzlich taucht ein graubrauner Vogel mit recht kurzen Flügeln aus 

einem Gebüsch auf. Was ist das? Ein Spötter? Ein Rohrsänger? Viele Fotos werden gemacht, bevor 

der Vogel den Blicken entschwindet. Nach einigem Hin und Her und anfänglicher Fehlbestimmung 

wird klar: Es ist ein Feldrohrsänger. Eine Art, die in Südosteuropa brütet und erst etwa 15-mal in 

Deutschland nachgewiesen wurde. Wir haben also gleich etwas zu feiern an unserem ersten Abend 

im „Isola Bella“, unserem netten italienischen Restaurant. 



 
Feldrohrsänger (Dr. M. Zieger) 

 12.10. 

Unser Beobachtungsgang  am Vormittag führt uns durch das Nordostgelände zum Nordoststrand. 

Dort halten sich noch etliche Watvögel auf wie Pfuhlschnepfen, Alpenstrandläufer und Steinwälzer. 

Für Begeisterung sorgt die Beobachtung von 2 Schneeammern. Auch die nordischen Ohrenlerchen 

werden gesichtet. Über eine steile Treppe, den Jägerstieg, geht es hinauf ins Oberland. Dort jagen 

gleich 2 Baumfalken. Wir suchen und finden 2 Berghänflinge und schließlich auch die seltene 

Zwergammer, die ganz ohne Scheu unmittelbar vor uns nach Nahrung sucht. Spießenten und 

Kernbeißer, die über uns hinweg fliegen, nehmen wir noch aus den Augenwinkeln wahr.  

 Schneeammer (S. Leimbach) 

 



 Zwergammer (M. Anton) 

In den Mittagsstunden wurde im Mittelland ein Blauschwanz entdeckt. Als wir später gemeinsam 

dort suchen, ist der Vogel nicht mehr auffindbar. Dafür können wir eine Waldohreule in ihrem 

Tagesunterstand sichten. Später gehen wir ins Südhafengelände. Eine scheinbar verletzte Blässgans 

kann zum Glück doch noch fliegen. In der Nähe des Fähranlegers lässt sich ein Gelbbrauenlaubsänger 

sehr gut beobachten. Dazu ein paar Wintergoldhähnchen. Einige so zutraulich, dass sie den 

Beobachtern furchtlos auf die Schulter fliegen.   

 Gelbbrauen-Laubsänger (M.A. Neumann) 



 Wintergoldhähnchen 

(M. Anton) 

13.10.  

Nach dem Frühstück macht sich der größte Teil der Gruppe auf den Weg zur Düne. Mit einer kleinen 

Fähre dauert die Überfahrt nur wenige Minuten. Herrliches Wetter lädt zu einem Beobachtungsgang 

am Strand ein. Dort gibt es nicht nur Kegelrobben und Seehunde zu bewundern, auch verschiedene 

Limikolen halten sich im Strandbereich auf. Wir finden Pfuhlschnepfen und Sandregenpfeifer, 

Sanderlinge und Meerstrandläufer, Gold- und Kiebitzregenpfeifer. Auch Feld- und Ohrenlerchen und 

eine Trauerbachstelze lassen sich beobachten. Ein eindrucksvolles Schauspiel bietet ein junger 

Basstölpel, der stoßtauchend nach Nahrung sucht.   

 Kegelrobbe 

(Dr. M. Zieger) 



 Basstölpel   

(E. Grönhoff) 

Nach einem Mittagsimbiss beobachten wir an den kleinen Süßwasserteichen auf der Düne. Teich-, 

Bläss- und Wasserralle sind zugegen, ebenso wie die Rotwangen-Schmuckschildkröten am Golfteich. 

Zwergschnepfe und Bekassine können im Flug beobachtet werden und von Zeit zu Zeit fliegt ein 

jagender Sperber oder Turmfalke an uns vorbei.  

Zurück auf der Hauptinsel suchen wir an der Großen Treppe nach dem sibirischen Goldhähnchen-

Laubsänger. Leider gelingt es nur einigen aus der Gruppe den kleinen und sehr beweglichen, seltenen 

Gast auch zu sehen. Ein weiterer sehr seltener Laubsänger, namentlich ein Middendorf-Laubsänger, 

wurde an diesem Tag im Fanggarten der Vogelwarte gefangen und beringt. Zwei aus unserer Gruppe, 

die nicht mit auf die Düne gefahren sind, waren dabei als dieser asiatische Sänger mehr als hundert 

erfreuten Ornithologen (alle mit Masken und Abstand) vor der Vogelwarte präsentiert wurde.  

 
Goldhähnchenlaubsänger (S. Leimbach) 



 Middendorf-Laubsänger (M. Anton) 

14.10. 

Es wird windiger auf Helgoland. Viele Rastvögel scheinen die Insel verlassen zu haben. Doch immer 

noch sitzen etliche Sing, Rot- und Wacholderdrosseln in den Büschen und auf den Rasenflächen der 

Insel, ebenso wie Buch- und Bergfinken. Eine großartige Beobachtung gelingt uns vom Baumfalken, 

der in der Westklippe einen Ansitz gefunden hat, von dem aus er auf Jagd geht. Ein Merlin wird 

hingegen nur von einigen gesehen. Überraschend tauchen ein paar Mäusebussarde vor der Klippe 

auf. Stieglitze lassen sich bei der Nahrungssuche beobachten. 

 Baumfalke (Dr. M. Zieger) 



 

Ein echtes Highlight ist die Beobachtung eines Zwergschnäppers, der am Ortsrand sehr schön bei der 

Nahrungssuche, zu der er Fluginsekten in der Luft fangend hochfliegt, zu beobachten ist. 

Erwähnenswert sind auch zwei späte Gartenrotschwänze und eine Bekassine, die sich kurz auf dem 

Weg zeigt, bevor sie im Dickicht verschwindet. 

 Zwergschnäpper (S. Leimbach) 

15.10. 

Bereits der letzte Tag unserer Reise. Wir nutzen die Zeit bis zur Abfahrt der Fähre zum Vögel 

beobachten, unterbrochen nur von der Verabschiedung einiger Teilnehmer, die schon am Vormittag 

per Flugzeug abreisen und von unserer gemeinsamen Abschlusssuppe im Hotel. Bei einem 

Beobachtungsgang zur Nordspitze der Insel gelingt es uns die sehr nahe Beobachtung einer 

Spornammer. Im Mittelland zeigt sich die Iberien-Bartgrasmücke nochmal richtig schön. Das letzte 

Helgoland-  Highlight ist am Nachmittag schließlich der Beobachtung des arktischen Krabbentauchers 

vorbehalten, der vor West - nicht weit von uns entfernt - vorbeischwimmt. Eine Reise voller 

besonderer Vogelbeobachtungen geht zu Ende. Dazu eine Gruppe, die Spaß hat, miteinander 

unterwegs  zu sein. Dass selbst auf der Rückfahrt mit der Fähre von Deck aus noch diverse spannende 

Beobachtungen gemacht werden, wie z.B. ein dicht vorbeifliegender Sterntaucher und eine übers 

Schiff fliegende Schmarotzerraubmöwe, sei hier nur noch am Rand erwähnt…. 

 Krabbentaucher (Dr. M. Zieger) 



Artenliste Helgolandreise mit Birdingtours 11.10.-15.10.20 

 
11.10. 12.10.  13.10. 14.10. 15.10. 

Sterntaucher 
    

1 Überfahrt 

Basstölpel  x x x x x 

Kormoran  x x x x x 

Graureiher 1 
  

2 
 Graugans 

 
x x x 

 Blässgans 
 

1 
   Ringelgans x 

    Weißwangengans 
   

x 
 Kanadagans 

  
x 

  Stockente  x x x x x 

Spießente 
 

7 
   Eiderente  x x x x x 

Krickente 
  

2 
  Pfeifente 1 

    Turmfalke x x x x X 

Baumfalke 
 

2 
 

1 
 Merlin 

   
1 

 Mäusebussard 
   

4 4 

Sperber x x x x x 

Teichhuhn 
  

x 
  Blässhuhn 

  
1 

  Wasserralle 
  

x 
  Sanderling 

  
x 

  Meerstrandläufer 
  

x 
  Austernfischer  

 
2 

   Sandregenpfeifer  
  

x 
  Goldregenpfeifer 

 
2 

 
2 4 

Kiebitzregenpfeifer 
  

1 
  Pfuhlschnepfe 

 
2 4 

  Zwergschnepfe 
  

1 
  Bekassine 

  
1 1 

 Steinwälzer 
 

x x 
  Alpenstrandläufer 

 
2 

   Schmarotzerraubmöwe 
    

1 ad Ü-fahrt 

Lachmöwe x x x x x 

Zwergmöwe 
    

Überfahrt 

Sturmmöwe 
 

x x x x 

Heringsmöwe  
  

x x 
 Silbermöwe  x x x x x 

Mantelmöwe x x x x x 

Trottellumme   
   

Überfahrt 

Tordalk 
  

1 2 
 Krabbentaucher 

    
1 

Waldohreule 
 

1 
   



Ringeltaube x x x x x 

Türkentaube  x x x x x 

      Buntspecht 
 

1 
  

1 

Rauchschwalbe x x x x 
 Uferschwalbe 1 

    Mehlschwalbe  2 
    Wiesenpieper    x x x x x 

Bachstelze x x x x x 

Trauerbachstelze 
  

1 
  Gebirgsstelze x x x x x 

Feldlerche 3 
 

x 3 x 

Ohrenlerche 
 

4 7 x x 

Zaunkönig      x x x x x 

Heckenbraunelle x x x x x 

Gartenrotschwanz 
 

1 
 

2 
 Hausrotschwanz 

  
1 1 

 Steinschmätzer   x 
 

x 
  Blauschwanz 

 
(1) 

   Schwarzkehlchen 
 

3 x x x 

Rotkehlchen x x x x x 

Zwergschnäpper 
   

1 
 Amsel x x x x x 

Ringdrossel 1 
  

1 
 Singdrossel x x x x x 

Rotdrossel x x x x x 

Wacholderdrossel x x x x x 

Feldrohrsänger 1 
    Mönchsgrasmücke 

  
x x x 

Iberien-Bartgrasmücke 1 
   

1 

Zilpzalp x x x x x 

Middendorflaubsänger 
  

1 
  Gelbbrauenlaubsänger 

 
1 

   Wintergoldhähnchen x x x x x 

Kohlmeise 
    

x 

Blaumeise x x x x x 

Elster 
 

x x x x 

Dohle 
  

x x 
 Rabenkrähe x x x x x 

Nebelkrähe 
  

x x x 

Star x x x x x 

Haussperling  x x x x x 

Rohrammer x x 
 

x x 

Zwergammer 
 

1 
   Bluthänfling x x x x x 

Berghänfling 
 

2 
 

2 
 Erlenzeisig x x x x X 



Birkenzeisig 
 

x 
 

x 
 Schneeammer 

 
2 

   Spornammer 
 

2 
  

1 

Buchfink x x x x x 

Bergfink x x x x x 

Grünfink 
  

1 x 
 Stieglitz 

   
2 

 Karmingimpel 
 

(1) 
   

      Sonstige Beobachtungen 
     

      Seehund 
 

x x x 
 Kegelrobbe 

 
x x x 

 Rotwangenschmuckschildkröte 
   

x 
  

 

Iberien – Bartgrasmücke (S. Leimbach) 

 

 

 

 

  


